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Medienmitteilung vom 18. September 2022: 

Isabel Müller ist Vize-Schweizer Meisterin 

Am Wochenende fanden in Taverne im Tessin die Schweizer Lead-Meisterschaften für die 
Kategorien Elite, U18, U16 und U14 statt. Es nahmen Athletinnen und Athleten aus der 
ganzen Schweiz teil, darunter auch drei Damen und sechs Herren vom Regionalzentrum 
Zürich. 

Isabel Müller wird Vize-Schweizer Meisterin 

Nach der Qualifikation lag Isabel Müller (Richterswil) bei den Damen U16 auf dem dritten 
Zwischenrang und damit bereits auf Podestkurs. Im Final zeigte sie dann eine starke Leistung, 
konnte sich noch steigern und wurde hinter Nina Hentschel (Allschwil) hervorragende Zweite. 
Dritte wurde Julia Frutiger (Staufen). 

Dritte Plätze gab es für das Regionalzentrum zudem bei den Herren U16 mit Gilles Meili (Zürich) 
und mit Olivier Huisman (Zürich) bei den Herren U14. 

Bei den Damen Elite gewann Zoé Egli (Hünibach) den Meistertitel vor Michelle Hulliger (Ramsei) 
und Liv Egli (Hünibach). Bei den Herren Elite siegte erwartungsgemäss Sascha Lehmann 
(Burgdorf) vor Jonas Utelli (Thun) und Dimitri Vogt (Worben BE). 

Mit diesen Wettkämpfen endet die nationale Wettkampfsaison. Doch bereits am nächsten 
Samstag findet in Winterthur der nächste Wettkampf der Zürcher Klettermeisterschaften statt. 

 

 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Damen Elite: 
1. Rang: EGLI Zoé (Hünibach) 
2. Rang: HULLIGER Michelle (Ramsei) 
3. Rang: EGLI Liv (Hünibach) 
Total 8 Teilnehmerinnen 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Herren Elite: 
1. Rang: LEHMANN Sascha (Burgdorf) 
2. Rang: UTELLI Jonas (Thun) 
3. Rang: VOGT Dimitri (Worben BE) 
… 
8. Rang: ERNI Michel (Regionalzentrum Zürich; Affoltern a.A.) 
Total 12 Teilnehmer 
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LEAD: Auszug aus der Rangliste Damen U18: 
1. Rang: LOOSER Noé (Grabs) 
2. Rang: SOMMER Marilu (Chur) 
3. Rang: COUTURE Jil (Biel) 
Total 11 Teilnehmerinnen 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Herren U18: 
1. Rang: SABATIER Romain (Echandens) 
2. Rang: REGLI Gianin (Altdorf) 
3. Rang: STRAUBHAAR Levin (Uetendorf) 
Total 12 Teilnehmer 

 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Damen U16: 
1. Rang: HENTSCHEL Nina (Allschwil) 
2. Rang: MÜLLER Isabel (Regionalzentrum Zürich; Richterswil) 
3. Rang: FRUTIGER Julia (Staufen) 
… 
13. Rang: BUCHER Lynn (Regionalzentrum Zürich; Rifferswil) 
Total 15 Teilnehmerinnen 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Herren U16: 
1. Rang: TORRONI Davide (Gordola) 
2. Rang: ROUILLER Nathan (Trélex) 
3. Rang: MEILI Gilles (Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
… 
6. Rang: VAN BOKHOVEN Daan (Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
Total 15 Teilnehmer 

 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Damen U14: 
1. Rang: RASMUSSEN Julia (Genève) 
2. Rang: JENNI Valentina (Chur) 
3. Rang: VON GUNTEN Valentina (Vinelz) 
… 
15. Rang: RONNER Jael (Regionalzentrum Zürich; Urdorf) 
Total 15 Teilnehmerinnen 

LEAD: Auszug aus der Rangliste Herren U14: 
1. Rang: SPILKER Jan (Thun) 
2. Rang: GHILARDI Moreno (Sax) 
3. Rang: HUISMAN Olivier (Regionalzentrum Zürich; Zürich) 
... 
11. Rang: MÜLLER Raphael (Regionalzentrum Zürich; Richterswil) 
13. Rang: JACOBER Leonardo (Regionalzentrum Zürich; Winterthur) 
Total 15 Teilnehmer 
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Bilder: Archivbilder auf Anfrage erhältlich. 

 
 
 
Mit sportlichen Grüssen 
 
 
 
Martin Rahn-Hirni 
 
 
Text zur freien Veröffentlichung. 
 
 
Weitere Infos: 
Website Regionalzentrum: http://www.regionalzentrum.ch/ 
Schweizer Alpen-Club SAC: https://www.sac-cas.ch/de/leistungssport/sportklettern/ 
Website des Veranstalters:  
 
 
 

SAC-Regionalzentrum Zürich presse@regionalzentrum.ch 
www.regionalzentrum.ch +41-79-341 57 36 
 
Regionalzentren sind Vereine, die im Nachwuchskonzept des Dachverbandes SAC als Bausteine zur Nach-
wuchsförderung eingebaut sind. Der SAC unterstützt die Regionalzentren in finanzieller und organisatorischer Hinsicht. 
Die Regionalzentren sind die ersten leistungssportorientierten und vom Verband mitkoordinierten Strukturen im 
Sportklettern. Sie sind die unerlässliche Basis für die sportliche Entwicklung eines einzelnen Athleten. Daneben sichern 
sie die nachhaltige Existenz einer nationalen Wettkampfkultur. Zugleich sind sie das Verbindungsglied zwischen 
Breitensport und Leistungssport. 


